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ZWEIBRÜCKER LÖWEN VS 
HSG KASTELLAUN/SIMMERN
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EIN HEIMSIEG, DER LUST AUF MEHR 
MACHT

Collin Eden (10) setzt zum Wurf an, dahinter Tom Ihl (20). Eden traf gegen Nieder-Olm dreimal, Ihl viermal.

Die Zweibrücker Löwen präsentierten sich im Heimspiel gegen den TV Nieder-Olm von ihrer 
besten Seite und gewannen auch in der Höhe verdient mit 41:23 (21:10). Von der ersten Sekunde 
an war zu sehen, dass die Hausherren gegen den Aufsteiger aus Nieder-Olm nichts dem 
Zufall überlassen wollten. Die Mannschaft von Martin Schwarzwald zeigte sich gleichermaßen 
engagiert wie spielfreudig und wurde mit einem deutlichen Heimsieg belohnt. Bester 
Zweibrücker Werfer war Tim Eisel mit sieben Treffern.
„Unterm Strich haben wir das heute richtig gut gemacht. 
Ich war vor allem mit der Einstellung sehr zufrieden. Die 
Jungs waren unheimlich heiß und sehr bissig bei den 
Bällen“, freute sich Löwen-Coach Martin Schwarzwald 
nach der Partie. Seine Jungs brachten vom Fleck weg 
eine hohe Intensität ins Spiel und zeigten, dass sie es 
unbedingt wollten. Ein Sonderlob verdiente sich der 
Rechtsaußen höchstpersönlich vom Trainer. „Ich habe 
einen überragenden Lukas Kondziela auf Rechtsaußen 
in der ersten Halbzeit gesehen – vorne wie hinten“, so 
Schwarzwald über das Zweibrücker Eigengewächs. 
Hinten eroberte er ein ums andere Mal den Ball und 
zeigte sich vorne eiskalt. Vier Tore bei vier Versuchen 
sprechen eine klare Sprache.

Obwohl das Ergebnis es nur bedingt vermuten ließ, 
zeigte sich auch der sympathische Gästecoach Tom 

Friedemann nicht unzufrieden und erklärte: „Wer das 
Spiel heute gesehen hat, hat gesehen, dass wir gefühlt 
mit einer halben Schülermannschaft gespielt haben. Mit 
Matti Uhrig und Henrik Walb sind uns noch zwei weitere 
wichtige Kräfte ausgefallen. Wir wussten, was auf 
uns zukommt, aber ich finde, dass wir es in der ersten 
Halbzeit noch ganz gut gemacht haben. Ich bin mit der 
Einstellung heute sehr zufrieden“, so Friedemann, der 
auch nochmals hervorhebt, dass man bewusst mit einem 
sehr jungen Kader in die Saison gegangen ist. Man 
müsse den Jungs weiterhin das Vertrauen aussprechen. 

„Wir wollen Talenten die Chance geben, sich bei uns 
weiterzuentwickeln. Das ist der Nieder-Olmer Weg“, sagt 
Friedemann.

Impressum
Geschäftsstelle 
SG SV 64 / VTZ  Saarpfalz 
Saarlandstraße 20-22, 66482 Zweibrücken

Kontakt
info@sgzw.de | www.sgzw.de

Stand
Ausgabe 03/13, Jahr 2026 /2027



1 .  H E R R E N

FRÜH AUF UND DAVON
Die Hausherren aus Zweibrücken wollten das 
Momentum vom letzten Spiel bei den Südpfalz Tigern 
fortsetzen und ließen sich nicht lange bitten. Bereits 
nach knapp neun Minuten führten sie mit 6:2 und ließen 
in der Folge nicht nach. Vor allem in der Abwehr ließen 
sie nur wenig zu und zeigten sich sehr beweglich und 
aggressiv. Bei den Gästen war es der junge Niclas 
Gohrbandt, der immer wieder den Abschluss suchte 
und sowohl torgefährlich war als auch das Auge für 
den Mitspieler hatte. Aber auch Moritz Lenau zeigte im 
Angriff eine engagierte Leistung.

Die Löwen hingegen packten ihr gesamtes Repertoire 
aus und waren von allen Positionen aus gefährlich und 
erfolgreich. Sie fanden immer die passende Lösung und 
zeigten auch das eine oder andere Kabinettstückchen. 
Die Gastgeber machten sich früh auf, die Partie 
zu entscheiden, doch die Gäste ließen sich davon 
nicht beirren und hatten eine Antwort parat. Vier 
Rückraumspieler hat man mittlerweile gesehen. Einen 
Angriff mit drei Kreisläufern hat man aber bislang nur 
selten gesehen. Und tatsächlich hat es fast gefruchtet. 
Aus Gästesicht war es ärgerlich, dass die freien Würfe 
von Damian Zajac im SG-Tor entschärft wurden oder am 
Tor vorbeigingen. So bauten die Löwen ihren Vorsprung 
immer weiter aus und führten zur Halbzeit mit 21:10.

DENTZER MIT ZEHN PARADEN
Zur zweiten Halbzeit nahm Martin Schwarzwald einige 
Wechsel vor, die teilweise fruchteten, teilweise aber 
auch nochmaliger Anpassung bedurften. Der Wechsel 
im Tor zu Routinier Norman Dentzer zahlte sich aus. 

„Norman hat mit einigen Paraden für uns die Kohlen 
aus dem Feuer geholt“, lobte der Löwen-Coach seinen 
Goalie, der mit zehn Paraden eine starke Leistung zeigte.

In der Abwehr konnten die Löwen gerade zu Beginn 
der zweiten Hälfte nur noch bedingt überzeugen. 
Nichtsdestotrotz blieben die Rosenstädter das bessere 
Team und bauten ihren Vorsprung kontinuierlich aus. 
Noch vor der 43. Minute hatten sie sich auf 32:16 
abgesetzt. Am Ende feierten sie einen ungefährdeten 
und verdienten 41:23-Heimerfolg.

F Ü R  D I E  L Ö W E N  S P I E LT E N

Tor: Damian Zajac (1.–30., 5 Paraden, 1 Tor), Norman Dentzer (31.–60., 
10 Paraden)

Tim Eisel 7, Lukas Kondziela 4, Nils Wöschler 4/4, Tom Ihl 4, Louis 
Ringle 4, Julian Weber 3, Stephan Jahn 3, Collin Eden 3, Lars Gräbel 
3, Matteo Weber 2, David Rios Potrony 2, Nico Graeber 1, Philipp 
Hammann, Ben Oliver Schwindt
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V O R B E R I C H T  ·  H E U T E ,  1 8  U H R ,  W E S T P F A L Z H A L L E

DER BESTE ANGRIFF DER LIGA 
KOMMT

Jubel nach dem 41:23 gegen Nieder-Olm, in der Mitte Stephan Jahn (6). Gegen den Tabellenführer wollen die Löwen nachlegen.

Nach zuletzt zwei starken Siegen haben die Zweibrücker Löwen heute ein ganz dickes Brett zu 
bohren. Der Tabellenführer der Regionalliga Südwest, die HSG Kastellaun/Simmern, kommt in die 
Westpfalzhalle und wird den Rosenstädtern alles abverlangen. Doch die Löwen sind gut in Form 
und wollen heute den nächsten Sieg einfahren. Anpfiff ist um 18 Uhr.
Die Saison ist noch jung, und doch ist zu erkennen, dass 
die Zweibrücker Löwen langsam, aber sicher immer 
besser in die Runde finden. Nach zwei Unentschieden 
in den ersten beiden Spielen konnten zuletzt zwei klare 
Siege gefeiert werden. Doch die Aufgabe, die heute vor 
ihnen steht, ist die bislang größte. „Die letzten beiden 
Spiele haben uns geholfen, ein Momentum aufzubauen. 
Das wollen wir am Samstag nutzen“, sagt Martin 
Schwarzwald, der in seiner zweiten Saison bei den Löwen 
das Ruder in der Hand hält. Dank seiner professionellen 
und innovativen Arbeit sind die Zweibrücker Handballer 
wieder im Kampf um die obersten Plätze dabei. Doch 
auch sein Kollege auf Seiten der HSG Kastellaun/Simmern, 
Mirza Cehajic, hat eindrucksvoll bewiesen, dass er 
Mannschaften entwickeln und formen kann.

DIE KROKODILE AUS DEM HUNSRÜCK
Im Jahr 2022 startete er seinen zweiten Anlauf bei den 
Krokodilen, für die er bereits knapp zehn Jahre zuvor 
einmal tätig war. Seither hat der ehemalige Handballprofi 
die HSG stetig weiterentwickelt. Spätestens seit letzter 
Saison zählen seine Hunsrücker zu den Top-Adressen 
der Liga. „Sie sind zu Recht in der Topgruppe dabei und 
zählen zu den Favoriten auf die ersten drei Plätze“, sagt 
Martin Schwarzwald, der sich den kommenden Gegner 
ganz genau angesehen hat.

Mit dem wurfgewaltigen Rückraumspieler Julian Mangold 
haben sie ihren besten Torschützen. Aber auch seine 

Teamkollegen schrecken vor dem gegnerischen Tor 
nicht zurück. Mit derzeit 36,8 Toren im Schnitt stellen 
sie den besten Angriff der Liga. „Mit Josip Grbavac, 
Adrian Maric und Jona Conrath haben sie gleich drei 
spielstarke Rückraumspieler. Vor allem Grbavac ist ein 
Ausnahmespieler, der jederzeit Situationen für sich 
und seine Nebenleute kreieren kann“, weiß der Coach 
der Zweibrücker Löwen. Auf Rechtsaußen haben sie 
mit Florian Hitzel zudem einen sehr interessanten 
Juniorennationalspieler, der seine Sache mehr als gut 
macht.

TEMPO UND PRÄSENZ
Doch auch die Löwen wissen, wo das Tor steht, und 
haben zuletzt einiges für ihr Torekonto getan. Zudem 
können sie sich aktuell die beste Abwehr der Liga nennen. 
Doch sowohl die Abwehr als auch der Angriff werden 
heute maximal gefordert sein. „Kastellaun ist mit Haßloch 
wahrscheinlich die robusteste Mannschaft. Wir müssen 
auf der körperlichen Seite sehr präsent sein“, weiß 
Schwarzwald. Er hat vor, das Tempo hochzuhalten und 
den Gegner so unter Druck zu setzen. Die Zuschauer 
dürfen sich auf eine spannende und attraktive Partie 
freuen, die neben handballerischen Leckerbissen auch 
viel Leidenschaft garantiert.



Orthopädie an der Messe MVZ-Südwest, Dr. Jürgen Knoch / Frank A. Fasco,  
Dr. Robert Schelp Platz 1,  66953 Pirmasens | Tel.: 06331 2067930 |  www.ortho-ps.de

 

Die Orthopäden und Unfallchirurgen Dr. Jürgen Knoch und Frank A. Fasco 
finden Sie in ihrer Praxis im neuen medicenter an der Messe Pirmasens.

Neben der überregional bekannten Akutversorgung von Sportverletzungen 
bietet die moderne Praxis alternative Heilmethoden für chronisch-degene-
rative Erkrankungen an (u.a. Akupunktur, PRP-Eigenblut-Therapie, strah-
lungsfreie 4D-Ganzkörpervermessung sowie Stoßwellen- und HighPow-
er-Lasertherapie). Ein enormer Qualitätssprung in der Diagnostik ist das 
neue DVT-Gerät – eines von bundesweit nur neun Geräten. Es ermöglicht 
hochauflösende 3D-Schnittbilder direkt in der Praxis bei minimaler Strah-
lenbelastung.

Beide Ärzte sind stark im Sport verwurzelt: Dr. Knoch ist Mannschaftsarzt 
der SG Zweibrücken (Regionalliga Südwest) und Frank A. Fasco war selbst 
viele Jahre erfolgreicher Regionalliga-Spieler in Waldfischbach.
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1 .  H E R R E N  ·  D E R  K A D E R

UNSER RUDEL

N R N A M E P O S I T I O N J A H R G A N G G R Ö S S E G E W I C H T

16
1
86
5
8
37
3
11
13
6
9
10
27
23
24
14
20
19
4

DAMIAN ZAJAC
MAX HERINGER
NORMAN DENTZER
NICO GRAEBER
EVAN GORDON
BEN SCHWINDT
PHILIPP HAMMANN
LUKAS KONDZIELA
NILS WÖSCHLER
STEPHAN JAHN
TIM EISEL
COLLIN EDEN
LARS GRÄBEL
DAVID RIOS POTRONY
LOUIS RINGLE
MATTEO WEBER
TOM IHL
SAMUEL REITZ
JULIAN WEBER

Tor

Tor

Tor

Linksaußen

Linksaußen

Linksaußen

Rechtsaußen

Rechtsaußen

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum / Linksaußen

Rückraum rechts

Rückraum rechts

Kreis

Kreis

1997

2002

1986

2000

2005

2007

1995

2007

1997

1999

2005

2005

2001

2006

2008

2007

2000

2005

2008

201 cm

182 cm

191 cm

185 cm

179 cm

179 cm

180 cm

181 cm

180 cm

191 cm

190 cm

185 cm

180 cm

188 cm

185 cm

186 cm

187 cm

189 cm

179 cm

100 kg

78 kg

99 kg

90 kg

73 kg

73 kg

91 kg

81 kg

83 kg

93 kg

88 kg

81 kg

75 kg

85 kg

80 kg

87 kg

83 kg

90 kg

95 kg

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

Martin Schwarzwald (Trainer) · Tim Warmbein (Co-Trainer) · Benjamin Zellmer (Co-Trainer) · Dr. Jürgen Knoch (Mannschaftsarzt) · Janine Haller 
(Physiotherapie) · Tiffanie Zimmermann (Physiotherapie)
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D E R  G E G N E R  ·  T A B E L L E N F Ü H R E R  A U S  D E M  H U N S R Ü C K

HSG KASTELLAUN/SIMMERN

Die HSG Kastellaun/Simmern in der Saison 2026/27. Trainer ist Mirza Cehajic, der die „Krokodile“ seit 2022 zum zweiten Mal betreut und sie zu einer 
Top-Adresse der Regionalliga gemacht hat.

1.
P L AT Z  M I T  9 : 1  P U N K T E N

36,8
T O R E  P R O  S P I E L ,  B E S T E R  A N G R I F F

+46
T O R D I F F E R E N Z  N A C H  F Ü N F  S P I E L E N

N R N A M E S P I E L E T O R E

2
4
5
7
8
10
12
13
16
17
18
20
22
23
33
47
61
77
99

FLORIAN HITZEL
SIMON ROSENBAUM
ADRIAN MARIC
HEINRICH LÖWEN
HUGO OTT
PAUL MALLMANN
MAX KÖTZ
JULIAN MANGOLD
MORITZ BRAND
JAKOB MÜLLER
LUCA KORBION
NICO HASSLEY
JONA CONRATH
JOSIP GRBAVAC
MAURICE LAHM
BENJAMIN STEMANN
FYNN REITZ
NICOLAS FRIEDRICH
LEON MICHEL

5
2
3
5
4
4
2
5
0
2
2
3
5
3
1
1
3
5
0

21
3
9

26
11
5
1

37
0
0
2
5

21
14

1
0
3
11
0

Kader laut handball.net mit Einsätzen und Toren in der Regionalliga, Stand 14. Oktober 2026. Positionen hat die HSG nicht veröffentlicht.

fahrzeugbauschramm.de



Gerüstbau
Gerüstvermietung
Bauzaun
Wetterschutzdächer
Staubschutzwände

Bahnhofstraße 7
66503 Dellfeld

0 63 36 / 452
www.benoit-net.de

Dienstag - Freitag
10.30 - 14.00 Uhr
ab 17.00 Uhr 

Samstag
ab 17.00 Uhr

Sonntag:
10.30 - 14.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

fahrzeugbauschramm.de
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TABELLE UND SPIELPLAN
V E R E I N S P I E L E T O R E D I F F E R E N Z P U N K T E

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

HSG Kastellaun/Simmern

SF Budenheim

TV Homburg

HSG Dudenhofen/Schifferstadt

TSG Haßloch

SG Zweibrücken

MSG HF Illtal

TuS KL-Dansenberg

Südpfalz Tiger

TG Osthofen

Handball Mülheim-Urmitz

HSG Rhein-Nahe Bingen

VTV Mundenheim

TV Nieder-Olm

5

4

5

5

7

4

6

6

5

6

4

3

4

4

184:138

121:107

171:154

149:136

237:212

137:106

167:173

174:181

145:165

179:191

117:129

82:90

92:132

105:146

+46

+14

+17

+13

+25

+31

–6

–7

–20

–12

–12

–8

–40

–41

9:1

8:0

8:2

8:2

8:6

6:2

5:7

5:7

4:6

4:8

2:6

1:5

0:8

0:8

Stand 14. Oktober 2026 laut handball.net, nach dem 5. Spieltag. Die Mannschaften haben bisher unterschiedlich viele Spiele bestritten.

HINRUNDE
D AT U M G E G N E R A N W U R F

So 30.08.

Sa 05.09.

So 27.09.

Sa 10.10.

Sa 17.10.

Sa 24.10.

Sa 31.10.

Fr 06.11.

Sa 14.11.

So 22.11.

Sa 28.11.

Sa 05.12.

Sa 12.12.

MSG HF Illtal

HSG Rhein-Nahe Bingen

Südpfalz Tiger

TV Nieder-Olm

HSG Kastellaun/Simmern

TuS KL-Dansenberg

HSG Dudenhofen/Schifferstadt

SF Budenheim

Handball Mülheim-Urmitz

VTV Mundenheim

TG Osthofen

TSG Haßloch

TV Homburg

27:27

29:29

27:40

41:23

18:00

18:00

19:00

20:30

17:30

17:00

18:00

19:30

18:00

RÜCKRUNDE
D AT U M G E G N E R A N W U R F

Sa 19.12.

So 24.01.

Sa 30.01.

Sa 13.02.

Sa 20.02.

Sa 27.02.

Sa 06.03.

Sa 13.03.

Sa 20.03.

Sa 03.04.

So 11.04.

Sa 17.04.

Sa 24.04.

MSG HF Illtal

HSG Rhein-Nahe Bingen

VTV Mundenheim

TV Nieder-Olm

Südpfalz Tiger

HSG Kastellaun/Simmern

TuS KL-Dansenberg

HSG Dudenhofen/Schifferstadt

SF Budenheim

Handball Mülheim-Urmitz

TG Osthofen

TSG Haßloch

TV Homburg

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

20:00

20:00

18:00

19:30

18:00

18:00

18:00

18:30

Termine laut handball.net, Stand 14. Oktober 2026. Gespielt: Ergebnis (Heim:Gast). H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel.

H
A
H
A
H
A
A
H
A
H
A
H
A

A
H
A
H
H
H
A
H
A
A
H
A
H
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R E G I O N A L L I G A  S Ü D W E S T  ·  S T A N D  N A C H  D E M  5 .  S P I E L T A G

DIE TORJÄGER DER LIGA
P L . S P I E L E R V E R E I N S P I E L E T O R E 7  M

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

DOMINIK AATZ
NICLAS GOHRBANDT
LUCA STEINFÜHRER
TIM SCHALLER
NILS WÖSCHLER
JULIAN MANGOLD
TIM HEMMERLE
LUIS MAIER
JAN GERBERSHAGEN
PHILIPP KOCKLER
PAUL BONIN
TIMO HOLSTEIN
MORITZ SCHÖLLHORN
TIM EISEL
JOSHUA LOHMANN
ROBIN EGELHOF
TOBIAS ALT
MATTI UHRIG
TILL PANKUWEIT
JONA CONRATH
TOBIAS SCHETTERS
COLLIN EDEN
FLORIAN HITZEL
HEINRICH LÖWEN
SVEN ERKERT
PETER MITTMANN
NILS CHRUST
JOSHUA EBERHARD
MARCO HOLSTEIN
MAX PANTHER

MSG HF Illtal

TV Nieder-Olm

TG Osthofen

TV Homburg

SG Zweibrücken

HSG Kastellaun/Simmern

Handball Mülheim-Urmitz

TSG Haßloch

Südpfalz Tiger

MSG HF Illtal

TG Osthofen

TuS KL-Dansenberg

Südpfalz Tiger

SG Zweibrücken

Südpfalz Tiger

TV Homburg

TV Homburg

TV Nieder-Olm

MSG HF Illtal

HSG Kastellaun/Simmern

TSG Haßloch

SG Zweibrücken

HSG Kastellaun/Simmern

HSG Kastellaun/Simmern

SF Budenheim

Handball Mülheim-Urmitz

TSG Haßloch

MSG HF Illtal

TuS KL-Dansenberg

SF Budenheim

5

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

5

4

4

4

4

3

5

4

4

4

4

4

4

3

4

4

4

4

38

32

31

30

28

26

26

26

26

26

25

25

24

23

23

21

21

21

20

19

19

18

17

17

17

17

17

16

16

15

9

8

15

11

16

4

0

0

3

0

0

10

3

0

0

0

0

0

0

0

14

0

6

0

0

0

0

0

0

0

W E I T E R E  W E R F E R  D E R  L Ö W E N

35.

42.

88.

92.

96.

LUKAS KONDZIELA
TOM IHL
STEPHAN JAHN
LOUIS RINGLE
LARS GRÄBEL

SG Zweibrücken

SG Zweibrücken

SG Zweibrücken

SG Zweibrücken

SG Zweibrücken

4

4

3

2

–

14

12

7

6

6

0

0

0

0

0

Ligastatistik von handball.net, Stand 14. Oktober 2026. Die Werte der Ligastatistik können von den Kaderlisten der Vereine abweichen (z. B. S. 8).



Der erste Eindruck zählt!
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Mit Deiner Mitgliedschaft im 
Förderverein der Zweibrücker 
Löwen unterstützt Du nachhaltig 
unsere erfolgreiche Handball-Ju-
gendarbeit und legst den Grund-
stein für die sportlichen Erfolge 
unserer Junglöwen von morgen.

Ohne Ehrenamt kein Handball! 
Unterstütze uns mit Deiner Zeit 
und Deinem Talent. Jede helfen-
de Hand zählt, um unseren Verein 
und unsere Jugend gemeinsam 
nach vorne zu bringen.
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16

D A M I A N
ZAJAC
Tor

201
C M

100
KG

1997

1

M A X
HERINGER
Tor

182
C M

78
KG

2002

86

N O R M A N
DENTZER
Tor

191
C M

99
KG

1986

5

N I C O
GRAEBER
Linksaußen

185
C M

90
KG

2000

8

E V A N
GORDON
Linksaußen

179
C M

73
KG

2005

37

B E N
SCHWINDT
Linksaußen

179
C M

73
KG

2007

3

P H I L I P P
HAMMANN
Rechtsaußen

180
C M

91
KG

1995

11

L U K A S
KONDZIELA
Rechtsaußen

181
C M

81
KG

2007

1 .  H E R R E N  ·  R E G I O N A L L I G A  S Ü D W E S T

DAS RUDEL 
2026/27
19 Spieler, drei Torhüter, ein Ziel: Das sind 
die Zweibrücker Löwen der Saison 2026/27 
– von den Jüngsten, Louis Ringle und Julian 
Weber (beide Jahrgang 2008), bis zu Routinier 
Norman Dentzer, Jahrgang 1986.

19
S P I E L E R  I M  K A D E R

24
J A H R E  A LT  I M  S C H N I T T

1,85
M E T E R  G R O S S  I M 

86
K I L O  S C H W E R  I M 

Alter nach Jahrgang gerechnet. Angaben laut Kaderliste des Vereins.
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D I E  S P I E L E R

13

N I L S
WÖSCHLER
Rückraum

180
C M

83
KG

1997

6

S T E P H A N
JAHN
Rückraum

191
C M

93
KG

1999

9

T I M
EISEL
Rückraum

190
C M

88
KG

2005

10

C O L L I N
EDEN
Rückraum

185
C M

81
KG

2005

27

L A R S
GRÄBEL
Rückraum

180
C M

75
KG

2001

23

D A V I D
RIOS POTRONY
Rückraum

188
C M

85
KG

2006

24

L O U I S
RINGLE
Rückraum / Linksaußen

185
C M

80
KG

2008

14

M A T T E O
WEBER
Rückraum rechts

186
C M

87
KG

2007

20

T O M
IHL
Rückraum rechts

187
C M

83
KG

2000

19

S A M U E L
REITZ
Kreis

189
C M

90
KG

2005

4

J U L I A N
WEBER
Kreis

179
C M

95
KG

2008

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

MARTIN SCHWARZWALD
Trainer

TIM WARMBEIN
Co-Trainer

BENJAMIN ZELLMER
Co-Trainer

DR. JÜRGEN KNOCH
Mannschaftsarzt

JANINE HALLER
Physiotherapie

TIFFANIE ZIMMERMANN
Physiotherapie
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1 .  D A M E N  ·  D E R  K A D E R

DIE LÖWINNEN

N R N A M E P O S I T I O N J A H R G A N G G R Ö S S E

1
12
 14
13
40
10
 7
17
8
2
3
18
36
23

CLARA DRUMM
LEONIE HOFFMANN
JANA BENEKE
ANNA SOMMER
CHARLOTTE KRAUSS
TERESA WENZEL
KLARA WENZEL
LEA BULLACHER
VERA JÄNICKE
EMMA WENZEL
JASMIN RUFFING
LEJLA CARKADZIJA
BECKY GERLACH
CELINE JAG

Tor

Tor

Linksaußen

Kreis / Linksaußen

Rechtsaußen

Rechtsaußen / Rückraum rechts

Außen

Kreis / Rückraum Mitte

Rückraum links

Rückraum links / Mitte

Rückraum links / rechts

Rückraum links / rechts

Rückraum Mitte / links

Rückraum Mitte / rechts

2009 

2009 

 2006

 2005

 2007

 2009

 2007

 2002

 2002

 2010

 2009

2006 

 1998

2003 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1,68 cm 

1,63 cm 

1,64 cm 

1,70 cm 

1,65 cm 

1,72 cm 

1,68 cm 

1,75 cm 

1,73 cm 

 1,76 cm

1,70 cm 

1,68 cm 

1,68 cm 

1,73 cm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

Rüdiger Lydorf (Trainer)

 

Immobilienträume verwirklichen!Immobilienträume verwirklichen!
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Kartuschen-König
Zweibrücken

Toner- und Tintenkartuschen

Immobilienträume verwirklichen!Immobilienträume verwirklichen!
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1 .  D A M E N  ·  O B E R L I G A  F R A U E N  ·  H E U T E ,  1 5 : 3 0  U H R ,  W E S T P F A L Z H A L L E

LÖWINNEN IM VERFOLGERDUELL

Szenen aus dem 37:14 gegen die HF Untere Saar 2 am 27. September, dem höchsten Saisonsieg der Löwinnen.

Bevor um 18 Uhr die Herren auflaufen, sind die Löwinnen dran: Um 15:30 Uhr empfangen die 
Zweibrückerinnen die HG Saarlouis. Es ist das Duell zweier Verfolger – beide Mannschaften 
stehen nach vier Spielen bei 6:2 Punkten.
Die Bilanz der Löwinnen kann sich sehen lassen. Zum 
Auftakt gab es einen 34:18-Kantersieg beim HC Perl, 
danach folgte ein 24:17 gegen die HSG TVA/ATSV 
Saarbrücken. Die einzige Niederlage kassierte das Team 
von Trainer Rüdiger Lydorf mit 22:26 bei den Moskitos 
2, ehe es vor drei Wochen gegen die HF Untere Saar 2 
mit 37:14 den höchsten Saisonsieg feierte. Mit nur 75 
Gegentoren stellen die Zweibrückerinnen die zweitbeste 
Abwehr der Liga.

Die HG Saarlouis reist mit derselben Punktzahl an, hat mit 
112:107 Toren aber deutlich mehr Gegentreffer kassiert. 
An der Spitze der Oberliga steht der TV Merchweiler 
mit 10:0 Punkten, dahinter folgen die ebenfalls noch 

verlustpunktfreien Moskitos 2. Mit einem Heimsieg halten 
die Löwinnen den Anschluss an das Spitzenduo.

Das nächste Heimspiel folgt schon in einer Woche: Am 
Samstag, 24. Oktober, ist um 15:30 Uhr die HF Köllertal zu 
Gast – wieder als Vorspiel vor den Herren.

P L . O B E R L I G A  F R A U E N S P I E L E P U N K T E T O R E

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

TV Merchweiler

Moskitos 2

SG Zweibrücken

HG Saarlouis

HSG Birkenfeld/Nohfelden-Schwarzenbach

HSG TVA/ATSV Saarbrücken

ASC Quierschied

TV Kirkel

HF Köllertal

HF Untere Saar 2

HC Perl

5

4

4

4

5

4

5

5

3

3

4

10:0

8:0

6:2

6:2

6:4

4:4

4:6

2:8

0:6

0:6

0:8

152:125

131:74

117:75

112:107

165:145

108:100

149:166

119:132

66:96

60:99

96:156

Tabelle laut handball.net, Stand 14. Oktober 2026.



Tragwerksplanung
im Hoch- und Tiefbau
 
 Massivbau
 Stahlbau
 Verbundbau
 Energieberatung
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S T E C K B R I E F

S T E C K B R I E F  ·  1 .  H E R R E N

TIM EISEL
G E B U R T S D AT U M

P O S I T I O N

G R Ö S S E

G E W I C H T

R Ü C K E N N U M M E R

S P I T Z N A M E

19.12.2005

Rückraum links

190 cm

88 kg

9

Timmi, Eisel, Scheisel

M O T T O

„HEMM KOMMT MA IMMER“

Was ist Deine Aufgabe im Team?
Bierwart und Co-Eiskoffer.

Was ist Dein Ritual vor dem Spiel?
Ball hochhalten mit Ohr-Schnippen.

Du spielst Handball, weil …
… ich zu schlecht für Fußball war.

Wie viel Prozent Talent und wie viel Fleiß stecken in Dir?
40 Prozent Talent, 60 Prozent Fleiß.

Wenn Du ein Film- oder Seriencharakter sein könntest, wer wärst 
Du und wieso?
Dagobert Duck – wegen des Geldes.

Was wäre Dein persönlicher Walk-On-Song beim Darts?
„Wonderwall“.

Wenn Du eine Handballregel ändern oder hinzufügen könntest, 
welche wäre es?
Das Zuschieben auf Außen ist mir zu streng – als Verteidiger darf 
man fast nichts mehr machen.

Wenn Du ein historisches Ereignis live miterleben könntest, 
welches wäre es?
Ein Konzert von Michael Jackson.

Du hast Anrufe von Alfred Gislason, Bennet Wiegert und Nikolaj 
Jacobsen verpasst. Wen rufst Du zurück?
Alfred Gislason.

Was kann Dich so richtig aufregen und was beruhigt Dich am 
meisten?
Aufregen: unnötig komplizierte Vorgaben, zum Beispiel an der Uni. 
Beruhigen kann mich Musik.

Wer hat den härtesten Wurf in der Mannschaft und wer glaubt, 
ihn zu haben?
Den härtesten Wurf hat wohl Nils, aber Damian denkt das von sich.

Lieber klarer Erfolg im Heimspiel oder dreckiger Sieg auswärts?
Klarer Erfolg im Heimspiel.

Wer wird am meisten in die Mannschaftskasse einzahlen und 
wieso?
Julian Weber – weil er sehr wenig nachdenkt.

Wer würde am ehesten einen Gegenstoß verwerfen?
Samuel Reitz.

Wer darf auf gar keinen Fall den entscheidenden Siebenmeter 
werfen?
Nico Graeber.

Wer ist für Dich der GOAT des Handballs?
Andy Schmid.

Wen aus Deiner Mannschaft sollte Alfred Gislason dringend mal 
anrufen?
Philipp Hammann – damit Deutschland endlich einen athletischen 
Rechtsaußen hat.

Nach meiner Handballlaufbahn …
… bin ich hoffentlich Lehrer.

Ich höre mit Handball auf, wenn …
… mein Körper nicht mehr will.

Welchen Traum unabhängig vom Handball würdest Du Dir gerne 
erfüllen?
Eine Familie gründen und ein Haus mit Pool haben.

Was war die blödeste Ausrede für das Verpassen vom Training, 
die Du je gehört hast?

„Ich muss den Geburtstag vorbereiten.“

Welchen Profihandballer würdest Du zu was herausfordern und 
wieso?
Mathias Gidsel zum Wetttrinken – da bin ich vermutlich wenigstens 
besser.

Wer ist der beste Koch in der Mannschaft und wer sollte die 
Finger davon lassen?
Ich bin ein Top-Koch. Lars Gräbel hat noch nie einen 
Pfannenwender angefasst.

Zu was würdest Du den Coach herausfordern, bei dem Du sicher 
gewinnst?
Zu einem Sprintduell.



Omnibus- und Mietwagenverkehr
Beförderung für Menschen mit Behinderungen | Ausfl ugs- und Schulfahrten
Vereins- und Betriebsfahrten | Fahrdienste

Der weg ist das Ziel

www.kampreisen.de
info@kampreisen.de

Rheinhorststraße 57  
67071 Ludwigshafen
Tel. 06 21/67 20 77-79  
Fax 06 21/67 90 23

Philipp-Reis-Straße 17  
66849 Landstuhl  
Tel. 0 63 71/24 78 
Fax  0 63 71/38 03

Im Gefähr 1 
67714 Waldfi schbach-Burgalben 
Tel. 0 63 33/45 21
Fax 0 63 33/45 29

Sankt-Rochus-Allee 1–11  
76669 Bad Schönborn
Tel. 06 21/67 20 77-79 
 Fax 06 21/67 90 23
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N E U  I N  D E R  W E S T P F A L Z H A L L E  ·  V I P - T A G E S T I C K E T

MEHR ALS NUR HANDBALL
Ein Heimspiel in der Löwen-Lounge erleben – ohne Saisonvertrag, ohne Dauerkarte. Ein 
Spieltag, ein Ticket, beste Sicht aufs Spielfeld und gute Gespräche mit Partnern und 
Freunden des Vereins.

I M  TA G E S T I C K E T  E N T H A LT E N

–  Zugang zur exklusiven Löwen-Lounge

–  Getränke während der Veranstaltung

–  Ausgewähltes Buffet

–  Networking in besonderem Ambiente

–  Handball aus der besten Perspektive

60 €
P R O  P E R S O N  U N D  H E I M S P I E L

Tagesticket anfragen:
info@sgzw.de · 06332 91014-88

Die Plätze in der Lounge sind begrenzt, bitte vorher anfragen. Alle Leistungen und Termine: sgzw.de/eintrittspreise
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M Ä N N L I C H E  B - J U G E N D  ·  D E R  K A D E R

DIE JUNGLÖWEN

N R N A M E P O S I T I O N J A H R G A N G G R Ö S S E

 6
5
12
16
13
19
3
10
8
4
7
11
14
17
6
2
1

GABRIEL JONCZYK 
HANNES NEUHÄUSER 
MAX HOFFMANN 
EMIL SCHUMANN 
MAX KERNER 
ALEXANDER MÖLLER 
LASSE DÖRR 
MARCO BAAS 
JANNIK BINGERT 
MAXIME BUCHHEIT 
MATS JAKOBI 
TOM BERGER 
BEN LUDWIG 
MANUEL BRAUN 
ANTON THEIS 
THEO DANNER 
PHILIPP SCHULD

 Rückraum

Außen

Tor

Tor

Rückraum

Rückraum

Außen

Rückraum

Außen

Rückraum

Außen

Rückraum

Außen

Außen

Außen

Außen

Tor

2011

2010

2011

2011

2010

2010

2010

2010

2010

2010

2011

2010

2010

2010

2011

2011

2010

–

1,81 m

1,74 m

1,79 m

1,74 m

1,90 m

1,98 m

1,74 m

1,83 m

1,86 m

1,76 m

1,79 m

1,80 m

1,88 m

1,86 m

1,87 m

1,93 m

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

Stefan Bullacher (Trainer)

• Großtore
• Sondertore
• Garagentore
• Industrietore
• Konsdtruktionsbau
• Fenster & Haustüren
• Beratung
• Planung
• Fertigung
• Montage
• Service

Göteborger Straße 5 | 66482 ZW (Flughafen)
Tel.: 06332 / 98 13 50 | Fax 06332 / 98 13 90
www.gries-tortechnik.de



• Großtore
• Sondertore
• Garagentore
• Industrietore
• Konsdtruktionsbau
• Fenster & Haustüren
• Beratung
• Planung
• Fertigung
• Montage
• Service

Göteborger Straße 5 | 66482 ZW (Flughafen)
Tel.: 06332 / 98 13 50 | Fax 06332 / 98 13 90
www.gries-tortechnik.de
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J U G E N D B U N D E S L I G A  ·  S O N N T A G ,  1 8 .  O K T O B E R ,  1 5 : 3 0  U H R ,  W E S T P F A L Z H A L L E

JUNGLÖWEN EMPFANGEN RODGAU/
NIEDER-RODEN

Die Junglöwen beim CAP-Markt-Cup im August.

Nach drei Wochen Pause geht es für die B-Junioren in der Jugendbundesliga weiter: Am 
Sonntag um 15:30 Uhr ist die HSG Rodgau/Nieder-Roden in der Westpfalzhalle zu Gast.
Mit 4:2 Punkten sind die Junglöwen ordentlich in ihre 
Bundesliga-Saison gestartet. Zum Auftakt gelang 
ein 32:31 gegen die TVG Junioren-Akademie aus 
Großwallstadt, beim HLZ Friesenheim/Hochdorf unterlag 
die Mannschaft von Trainer Stefan Bullacher nach einem 
Torfestival mit 38:42. Zuletzt folgte vor heimischem 
Publikum ein 30:27 gegen den damaligen Tabellenführer 
TSG Münster.

Mit Rodgau/Nieder-Roden kommt eine Mannschaft, die 
ebenfalls Talente für den Nachwuchs des Deutschen 
Handballbundes stellt: Nicolas Wisser stand im Aufgebot 
für den U17-Regionallehrgang Süd vom 12. bis 14. Oktober 
in Großwallstadt.

Eine Woche später reisen die Junglöwen zur TVG 
Junioren-Akademie nach Großwallstadt (Sonntag, 25. 
Oktober, 14:30 Uhr), das nächste Heimspiel folgt am 15. 
November gegen Friesenheim/Hochdorf.

G R O S S E  E H R E

ALEX 
MÖLLER 
ZUR U17

Alexander Möller, die Nummer 19 der Junglöwen, 
wurde Anfang Oktober zu einem Lehrgang der 
U17-Nationalmannschaft eingeladen – eine tolle 
Bestätigung für Alex und für die Jugendarbeit der 
SG Zweibrücken. Der Rückraumspieler war beim 
30:27 gegen Münster mit zehn Toren bester Werfer.
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J U G E N D F Ö R D E R U N G

DANKE
Die Zweibrücker Löwen bringen Kinder vom ersten Ballkontakt in der F-Jugend bis in die 
Regionalliga. Das geht nur, weil Unternehmen aus Zweibrücken und der Region das mittragen.

Nachwuchs der Zweibrücker Löwen beim LöwenCamp. 

Jugendarbeit ist der unspektakulärste Teil eines Vereins 
und zugleich der teuerste. Hallenzeiten, Schiedsrichter, 
Fahrten zu Auswärtsspielen, Trainerlizenzen, Bälle, Trikots 
– all das fällt an, lange bevor jemand auf der Tribüne sitzt 
und applaudiert. Und es fällt jede Woche an, nicht nur 
dann, wenn eine Mannschaft gerade erfolgreich ist. 
 
Dass in Zweibrücken über zehn Jugendmannschaften 
spielen, dass die weibliche B-Jugend in der 
Regionalliga antritt und die männliche B-Jugend 
in der Jugendbundesliga, ist deshalb keine 
Selbstverständlichkeit. Es ist das Ergebnis von Menschen, 
die Woche für Woche in der Halle stehen: Trainerinnen 
und Trainer, die nach der Arbeit zum Training fahren, 

Eltern, die Fahrgemeinschaften organisieren, Betreuer, die 
am Wochenende die Halle auf- und wieder abschließen. 
Und es ist das Ergebnis von Firmen, die dafür bezahlen, 
ohne dass ihr Name groß darüber steht. 
 
Auf dieser Doppelseite stehen sie trotzdem. Nebenan 
sind die Unternehmen abgebildet, die die Jugend der 
Zweibrücker Löwen in dieser Saison fördern. Wenn Sie 
das nächste Mal an einem dieser Namen vorbeikommen: 
Die stecken mit drin.

SIE WOLLEN DAZUGEHÖREN?
Eine Jugendpatenschaft beginnt im überschaubaren Bereich und ist im Heft, in der Halle und auf der Website 
sichtbar. Wir stellen die Möglichkeiten gerne zusammen: info@sgzw.de





www.spk-swp.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns an.
06331 542-0



